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Samtgemeinde Freden (Leine)
Wecke, Samtgemeindebürgermeister

Gemeinde Everode Gemeinde Landwehr Gemeinde Freden (Leine) Gemeinde Winzenburg
Woyciechowski, Bürgermeister Hoffmann, Bürgermeisterin Schubert, Bürgermeister Hebner, Bürgermeister
Wecke, Gemeindedirektor Wecke, Gemeindedirektor Wecke, Gemeindedirektor Wecke, Gemeindedirektor

Die besten Wünsche für ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2010 übermitteln wir allen Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinden

Everode, Freden (Leine), Landwehr und Winzenburg.

Unsere besondere Anerkennung und Dank gilt all denen, die sich ehrenamtlich betätigt und für
die Allgemeinheit uneigennützig eingesetzt haben.
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A) Verordnungen, Satzungen und 
Bekanntmachungen der Samtgemeinde

Freden (Leine) 

A 163
Samtgemeinde Freden (Leine)

Ordnungsamt
Im Ordnungsamt der Samtgemeinde Freden (Leine), Zimmer 6, können
rote Müllsäcke zur Restmüllentsorgung zum Preis von 2,50 Euro und
grüne Säcke zur Entsorgung von Bio-Abfällen zum Preis von 2,00 Euro
erworben werden.
Die Verteilung von gelben Wertstoffsäcken erfolgt weiterhin kostenlos.

Der Samtgemeindebürgermeister 
Im Auftrage

Peckmann

A 164
Samtgemeinde Freden (Leine)
Schiedsmann für den Bereich der Samtgemeinde Freden (Leine)

Vertragen statt klagen!

Der ŒSchiedsmann• ist ein ehrenamtlich tätiges Organ der Rechtsp”ege,
das die Aufgabe der Streitschlichtung in bestimmten Strafsachen und
bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten wahrnimmt. In etwa der Hälfte der Fälle
kommt es zur Einigung.
Schiedsmänner und -frauen üben ihre ehrenamtliche Aufgabe als
Schlichter bei bestimmten strafrechtlichen Delikten und bei zivilrechtli-
chen Streitigkeiten aus.
Wegen Hausfriedensbruch, Beleidigung, Verletzung des Briefgeheimnis-
ses, Körperverletzung, Bedrohung und Sachbeschädigung ist die Erhe-
bung einer Privatklage des Verletzten mit dem Ziel der Strafverfolgung
erst zulässig, nachdem ein Sühneversuch vor dem Schiedsmann erfolg-
los geblieben ist.
Auf Antrag einer der beiden Parteien “ndet auch in zivilrechtlichen Strei-
tigkeiten über vermögensrechtliche Ansprüche, das heißt, wenn der An-
spruch auf Zahlung von Geld gerichtet ist oder wenn sein Gegenstand in
Geld geschätzt werden kann, eine Sühneverhandlung vor dem Schieds-
mann statt. Aus einem vor diesem abgeschlossenen Vergleich kann
nach der Erteilung der Vollstreckungsklausel durch das Amtsgericht die
Zwangsvollstreckung betrieben werden. Im Bereich der Samtgemeinde
Freden (Leine) sind
a) als Schiedsmann 

Herr Klaus Butterbach 
OT Meimerhausen 
Dorfstraße 7
31084 Freden (Leine)
Tel.: 05184/1245
E-Mail: Klaus.Butterbach@Schiedsmann.de

b) als stellv. Schiedsmann 
Herr Hartmut Meyer 
Am Schacht 14 
31084 Freden (Leine) 
Tel.: 05184/1705 
E-Mail: info@freden.de

tätig.
Einwohner aus der Samtgemeinde Freden (Leine) können sich wegen
eines Schlichtungsverfahrens an den Schiedsmann, Herrn Klaus Butter-
bach, wenden.
Nur wenn Herr Butterbach durch Urlaub oder Krankheit für längere Zeit
nicht in der Lage ist, sein Amt auszuüben, darf bzw. muss der stellvertre-
tende Schiedsmann tätig werden.
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A 165
Bekanntmachung der Samtgemeinde Freden (Leine) 

Öffnungszeiten in der 
Samtgemeindeverwaltung im Januar 2010
1. vormittags:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr

2. nachmittags:
Jeder 1. und 3. Dienstag im Monat, 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
nur im Erdgeschoss mit folgenden Abteilungen:
Ordnungs- und Sozialabteilung einschl. Einwohnermeldeamt und
Standesamt.

Im Januar 2010 ist der Dienstleistungsnachmittag am 05. Januar 2010
und 19. Januar 2010.

Der Samtgemeindebürgermeister 
i. A. Ahrens

A 166
Bekanntmachung der Samtgemeinde Freden (Leine)

Wohnungen der Kreiswohnbau Hildesheim
GmbH zu vermieten 
Folgende Wohnungen der Kreiswohnbau Hildesheim sind zu vermieten:
Eine 3-Zimmer-Wohnung Wanneweg 9, Freden.
Die Wohnung hat eine Wohn”äche von 70,83 qm und be“ndet sich im 1.
Geschoss, links.

Eine 3-Zimmer-Wohnung Schlesierstraße 2, Freden.
Die Wohnung hat eine Wohn”äche von 64,15 qm und be“ndet sich im
Dachgeschoss, rechts.

Eine 3-Zimmer-Wohnung Hauptstraße 39, Everode.
Die Wohnung hat eine Wohn”äche von 49,01 qm und be“ndet sich im
Dachgeschoss, links.

Der Samtgemeindefaürgermeister 
i. A. Hesse 

A 167
Samtgemeinde Freden (Leine) 

Ausgabe des nächsten Mitteilungsblattes
Die Manuskripte für das nächste Mitteilungsblatt müssen bis Freitag, 22.
Januar 2010, 11.00 Uhr, bei der Samtgemeindeverwaltung vorliegen. 
Die Ausgabe erfolgt am Donnerstag, 28. Januar 2010.
Tel.-Nr.: 05184/7900 
Fax 05184/79040
E-Mail: ahrens@freden.de
oder
E-Mail: hesse@freden.de
Um Beachtung wird gebeten.

Der Samtgemeindebürgermeister 
i. A. Ahrens

A 168

Baugrundstücke in der 
Gemeinde Winzenburg zu veräußern
Die Gemeinde Winzenburg hat in Winzenburg das Neubaugebiet ŒPe-
tersberg• erschlossen.
Zur Zeit stehen noch 3 Baugrundstücke mit Grundstücksgrößen bis zu
1.000 qm auf.
Zulässig laut Bebauungsplan Nr. 7 ŒPetersberg• ist eine Bebauung der
Baugrundstücke mit Einzel- und Doppelhäusern.
Das Bischö”iche Generalvikariat, als Eigentümerin der betreffenden Flä-
chen, veräußert die Grundstücke zu einem Kaufpreis von 16,00  /qm.
Alternativ können die Grundstücke auch auf Erbpacht erworben werden.
Der Erbpachtzins beträgt pro qm Grundstücks”äche 0,36  .
Dazu kommen noch die Erschließungsbeiträge.

Ansprechpartner in Grundstücksfragen ist Frau Behrens vom Bischö”i-
chen Generalvikariat Hildesheim unter folgender Rufnummer
05121/307432 oder Herr Weiland, Rufnummer 05121/307430.
Sie können sich aber auch an die Samtgemeinde Freden (Leine), Ruf-
nummer 05184/79037, wenden.

A 169
Samtgemeinde Freden (Leine

Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten 

Jeden Mittwoch von 9.00 bis 10.00 Uhr, in Zimmer 13,
im Rathaus von Freden (Leine), Am Schillerplatz 4.

So erreichen Sie die Gleichstellungsbeauftragte:
Samtgemeinde Freden (Leine) 
Gleichstellungsbeauftragte Frau Gabriele Mende 
Am Schillerplatz 4 
31084 Freden (Leine)
Tel.: 05184/790-38 
Fax: 05184/790-40
E-Mail: mgmende@gmx.de
Privat: Tel. 05184/641 und 05184/208484

A 170

2. Bekanntmachung der
IV. Nachtragshaushaltssatzung

Die vorstehende IV. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2009 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 94 Abs. 2 NGO erforderliche Genehmigung ist durch den
Landkreis Hildesheim am 24.11.2009 unter Az.: (910) 14/10 erteilt wor-
den.
Der Nachtragshaushaltsplan liegt nach § 86 Abs. 2 Satz 3 NGO vom
17.12.09 bis 29.12.09 zur Einsichtnahme während der Dienststunden
im Rathaus der Samtgemeinde Freden (Leine), Am Schillerplatz 4,
Zimmer-Nr. 17. 31084 Freden/Leine)
öffentlich aus.

Freden (Leine), den 30.11.2009 

Samtgemeinde Freden (Leine)
Der Samtgemeindebürgermeister
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IV. Nachtragshaushaltssatzung der Samtgemeinde
Freden (Leine) für das Haushaltsjahr 2009
Aufgrund des § 87 der Niedersächsischen Gemeindeordnung hat der
Rat der Samtgemeinde Freden (Leine) in der Sitzung am 02. November
2009 folgende IV. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2009 beschlossen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

erhöht ver- und damit der 
mindert Gesamtbetrag des

Haushaltsplanes 
einschl. der Nachträge

um um gegenüber nunmehr
bisher festgesetzt

auf 
_________________________________________________________

EURO EURO EURO EURO
_________________________________________________________
im Verwaltungs- 
haushalt 
die Einnahmen 478.500 82.000 3.649.900 4.046.400
die Ausgaben 46.200 13.800 7.215.800 7.248.200
im Vermögens-
haushalt
die Einnahmen 14.600 2.700 606.500 618.400
die Ausgaben 17.400 5.500 606.500 618.400

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsmaßnahmen werden nicht ver-
anschlagt.

§ 3
Verp”ichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der bisherige Höchstbetrag bis zu dem Liquiditätskredite aufgenommen
werden dürfen, wird nicht verändert.

§ 5
Die Hebesätze für die Samtgemeindeumlage werden nicht geändert.

Freden (Leine), den 02. November 2009

Samtgemeindebürgermeister i. V.
Lampe

A 171
Gemeinde Winzenburg

Seniorenweihnachtsfeier
Die Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde Winzenburg “ndet am
Sonntag, 20. Dezember 2009, um 14.30 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus in Winzenburg, 
statt. Eingeladen sind alle Einwohner ab 65 Jahre, mit Partner.

Der Bürgermeister 
Hebner

B) Rechtsvorschriften, 
Verwaltungsvorschriften, 

Veröffentlichungen anderer Dienststellen

B 172
Leineverband
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Der Vorsteher
Leinevertand, Wallstraße 36, 37154 Northeim

Unterhaltung von Ufermauern

Sehr geehrter Damen und Herren, 
verehrte Bürgerinnen und Bürger!
Aus aktuellem Anlass weist der Leineverband dar-
auf hin, dass vor allem in den Ortslagen des Ge-
bietes in steigendem Umfang Sicherungs- und Sa-
nierungserfordernisse an Ufermauern der Fiießgewässer festzustellen
sind.
Eine rechtliche und fachliche Zuständigkeit für die Sanierung oder Si-
cherung dieser Ufermauern an den Gewässers II. Ordnung ist für den
Leineverband dann gegeben, wenn diese Mauern durch Umstürzen
oder Hineinbrechen in das Gewässer den Wasserab”uss erheblich be-
hindern.
Diese Zuständigkeit ist für den Verband aber dann nicht gegeben, wenn
die Ufermauern nicht direkt am Gewässer angrenzen oder ausschließ-
lich den Bestand von angrenzenden Grundstücken oder baulichen Anla-
gen sichern.
Um dieser steigenden Problematik im Hinblick auf eine potenzielle Ge-
fährdung des Wasserab”usses als auch gewässernaher Grundstücke
wirksam zu begegnen, ist eine Kooperation zwischen dem Leineverband
und den Eigentümern der Ufermauern bzw. den Gewässeranliegern
sehr wichtig. Denn die ordnungsgemäße Wiederherstellung einer aus
Bruchsteinen aufgebauten Ufermauer oder deren Ersatz durch Bauele-
mente aus Beton, alternativ die Wiederherstellung einer Uferböschung,
erfordert Fachkenntnisse vor allem in bautechnischer und wasserwirt-
schaftlicher Hinsicht; über die Kenntnisse verfügen die Mitarbeiter des
Verbandes.
Auch muss berücksichtigt werden, dass die Wiederherstellung einer
Ufermauer grundsätzlich mehr Kosten verursacht als eine geneigte Ufer-
böschung. Diese sogenannten Mehrkosten muss der Leineverband den
Gewässeranliegern in Rechnung stellen, sofern die Durchführung der
Baumaßnahme in Gänze von ihm vorgenommen wird.
Praktische Beispiele aus der letzten Zeit zeigen aber auch, dass es
durchaus vorteilhaft für beide Seiten sein kann, wenn der Eigentümer
der Mauer bzw. der Gewässeranlieger in enger Abstimmung mit dem
Verband die erforderlichen Arbeiten selbst durchführt.
Durch diese Art der Kooperation mit dem Leineverband kann die erfor-
derliche Maßnahme durchaus wirtschaftlicher werden, zumal der Ver-
band, eine fachgerechte und dauerhafte Ausführung vorausgesetzt, sich
im begründeten Einzelfall an den Baukosten beteiligen kann.
Sofern Sie, sehr verehrte Bürgerinnen und Bürger, mit dem Leinever-
band aufgrund einer sanierungsbedürftigen Ufermauer in Verbindung
setzen wollen, so können Sie sich gerne an die für sie zuständige Ge-
meinde wenden.
Sie können aber auch direkt den Leineverband ansprechen:
€ Tel.: 05551/9081560
€ Kolonnenführer Bereich Nord - Herr Schwarze - 0170/3860340

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte www.leineverband.de.
Der Leineverband dankt Ihnen bereits jetzt für Ihre Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen

Hans-Jürgen Laduch
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C) Mitteilungen und Berichte

Giftinformationszentrum-Nord
der Länder Bremen, Hamburg, Niedersachsen und Schleswig-Holstein
0551/19240
Kostenlose ärztliche Beratung rund um die Uhr bei Vergiftungen (auf
Wunsch erfolgt Rückruf)

Bei Vergiftungen
1. Ruhe bewahren
2. kein Erbrechen auslösen
3. keine Milch zu trinken geben
4. Giftinformationszentrum anrufen

DRK-Sozialstation 
Sibbesse-Lamspringe-Freden
Ambulanter P”egedienst rund um die Uhr,
zu erreichen unter Tel.: 05181/8290440

Psychosoziale Beratung für Krebskranke
und Angehörige in Alfeld

Sprechstunde
im Sozialen Zentrum, Heinzestraße 38, 31061 Alfeld
dienstags von 9.00 - 14.00 Uhr
mittwochs von 9.00 - 15.00 Uhr
donnerstags von 9.00 - 14.00 Uhr
freitags von 9.00 - 14.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer: 05181/807170 oder 807173
E-Mail: info@awo-hi.de

Jugendhilfestation Süd
Die Sprechstunden der Jugendhilfestation Süd “nden jeden letzten Mitt-
woch im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Rathaus in Freden (Lei-
ne) statt.
Um Beachtung wird gebeten.
Die nächste Sprechstunde ist am 27. Januar 2010.

Mitteilungen der DAK

DAK-Umfrage: Deutsche kaufen weniger Fertiggerich-
te
Geringverdiener kochen lieber selbst/DAK-Ernährungsexpertin
warnt vor Gesundheitsrisiken durch Fertigkost
Hamburg, 25. November 2009. Das Sortiment an Fertiggerichten in
den Supermärkten wird täglich bunter. Manche Lebensmittel-Discounter
kreieren für ihre Kunden sogar ganze Wochenspeisepläne, die fast nur
aus Fertigprodukten bestehen. Dennoch griff in den vergangenen zwölf
Monaten jeder dritte Bundesbürger seltener zu Fertiggerichten als zuvor.
Das ergab eine Forsa-Umfrage im Auftrag der DAK. Besonders bei ei-
nem knappen Budget steigen die Bürger offensichtlich wieder auf
Selbstgekochtes um: 43 Prozent der Befragten mit einem Haushaltsnet-
toeinkommen unter 1.000 Euro essen heute seltener Tiefkühlpizza und
Rinderroulade aus der Folie als vor einem Jahr.
ŒViele Fertiggerichte sind nicht nur teuer, sondern auch nicht gut•, sagt
Silke Willms, Ernährungswissenschaftlerin bei der DAK. In Fertigkost
stecke häu“g deutlich zu viel Fett und zu wenig Gemüse. ŒNach dem Er-
hitzen enthalten viele solcher Gerichte einen hohen Anteil an sogenann-
ten Trans-Fettsäuren. Diese tragen vermutlich zur Entstehung von Arte-
riosklerose bei - damit steigt das Risiko von
Herz-Kreislauf-Erkrankungen.• Auch die großen Salzmengen darin kön-
nen problematisch sein: Bei salzemp“ndlichen Menschen steigt der Blut-
druck. Zudem enthalten Fertiggerichte oft Phosphate, die die Kalzium-
verwertung behindern und so die Entstehung von Osteoporose
begünstigen können. ŒAllergiker können auf Zusatzstoffe wie Aromen,

Geschmacksverstärker und Farbstoffe reagieren•, erläutert Willms. Au-
ßerdem werde der Gaumen mit dem Einheitsgeschmack nicht gerade
verwöhnt.
Nur 6 Prozent der Befragten gaben an, sich derzeit häu“ger von Fertig-
kost zu ernähren. Bei den unter 30-Jährigen waren es 15 Prozent. ŒVor
allem für junge Menschen gehören Fertiggerichte längst zur Esskultur.
Sie wollen Zeit sparen. Es spricht nichts dagegen, hin und wieder die
schnellere Variante zu wählen. Aber niemand sollte dauerhaft an seiner
Gesundheit sparen•, betont die Ernährungswissenschaftlerin. In Famili-
en sei es auch wichtig, den Kindern Wissen über Nahrungsmittel zu ver-
mitteln: wo sie wachsen, wie sie in der Natur aussehen, wie sie riechen
und wirklich schmecken, wie sie sich anfühlen und wie sie zubereitet
werden. Beispielsweise aus Gemüse eine Œechte• Suppe zu kochen,
macht Kindern Spaß, und selbst gekocht schmeckt sie ihnen sowieso.
€ Repräsentative DAK-Umfrage, Oktober 2009; 1.002 Befragte ab 18

Jahre
Kontakt: Daniela Schmidt, 040/2396-1030, daniela.schmidt@dak.de

Vitaminpillen helfen nicht bei Erkältungen
Sauerkraut und Rotkohl können jedoch Schnupfnasen verhindern
Hamburg, 01. Dezember 2009. Die Schiefnasen-Saison ist wieder da.
Überall lauern Viren und Bakterien. Unser Immunsystem wird auf eine
besonders harte Probe gestellt. Kein Wunder also, dass sich gerade jetzt
künstlich hergestellte Vitamintabletten, Dragees, Kaubonbons, Säfte und
Tropfenlösungen besonders gut verkaufen. Die Industrie-Pillen sollen,
glaubt man den Versprechen der Pharmaindustrie, die Abwehrkräfte
stärken, Vitaminmangel und Erkältungen vorbeugen. Aus Angst vor
Nährstoffmangel greifen deshalb viele Menschen zu den Nahrungser-
gänzungsmitteln. Doch ist das wirklich sinnvoll? DAK-Ernährungsexper-
tin Silke Willms sagt: Nein. Künstliche Vitaminpillen verhindern oder hei-
len Erkältungen nicht.
ŒBesonders problematisch ist, dass viele Menschen regelmäßig und vor
allem ohne ärztliche Betreuung Vitamin- und Mineralstoffpräparate
schlucken•, warnt DAK-Expertin Silke Willms. ŒNur wenige Konsumenten
wissen, dass es bei falscher Dosierung auch zu Wechselwirkungen mit
Medikamenten kommen kann. Und das kann gefährlich werden.• Ohne
ärztliche Absprache sollten daher Nahrungsergänzungsmittel nie einge-
nommen werden. Viel besser ist der Griff zu echten Lebensmitteln. Be-
sonders in den kalten Monaten muss ein funktionierendes Immunsystem
mit den nötigen Nährstoffen, Vitaminen und Spurenelementen versorgt
werden. ŒNimmt man zu wenig Vitamin C und Zink zu sich, kann sich die
Anfälligkeit für Erkältungen deutlich erhöhen•, erklärt die DAK-Expertin.
Das Spurenelement Zink, aber auch Vitamine A, C, E und B6 können
manchmal bereits ausgebrochene Erkältungen verkürzen. Doch diese
Stoffe stecken in vielen natürlichen Lebensmitteln und müssen nicht in
Form von Kapseln geschluckt werden.
Die besten Vitamin-C-Quellen sind noch immer Gemüse und Obst sowie
daraus hergestellte Säfte. Südfrüchte enthalten zwar viel Vitamin C, wir-
ken aber kühlend auf den Körper. Und das ist kontraproduktiv, wenn Er-
kältungen und Grippe angriffslustig warten. Tomaten, Paprika und Gurke
sind Sommergemüse und wirken ähnlich wie Südfrüchte. ŒViel besser ist
es, wenn man in den kalten Monaten auch Wintergemüse isst. Sauer-
kraut, Rotkohl, Rote Bete, Möhren, Sellerie, Porree und Zwiebeln enthal-
ten alle Wirkstoffe, die Erkältungen verhindern oder nicht so schlimm
werden lassen•, sagt Silke Willms. Gute Zinkquellen sind beispielsweise
Rind- und Schweine”eisch, Ge”ügel, Ei, Milch, Käse, Vollkornprodukte
und Hülsenfrüchte. Silke Willms emp“ehlt Frauen sieben Milligramm und
Männern zehn Milligramm Zink am Tag. Dieser Bedarf lässt sich bereits
mit zwei Scheiben Vollkornbrot mit Käse und fünf Esslöffeln Hafer”ocken
decken.
Kontakt: Dr. Michaela Freund-Widder, 040/2396-2335, michaela.freund-
widder@dak.de
Texte und kostenlose Fotos können Sie unter www.presse.dak.de
downloaden.

Hausstaubmilbenallergien: Reizende Bettgefährten
Im Winter hat die Hausstaubmilbenallergie Hochkonjunktur
Hamburg, 01. Dezember 2009. Niesattacken, brennende Augen und
Husten. Die meisten denken bei diesen Symptomen an eine Erkältung
oder Grippe. Das stimmt oft, aber nicht immer. Denn gerade im Winter
hat die Allergie gegen Hausstaubmilben Hochkonjunktur und die Sym-
ptome sind ähnlich wie bei einer Dauererkältung. Zwischen vier und
sechs Millionen Deutsche leiden unter den winzigen Spinnentieren
schätzt der Ärztebund deutscher Allergologen. Viele wissen von ihrer All-
ergie jedoch überhaupt nichts, obwohl der Milbenkot im Hausstaub nach
den Blütenpollen der häu“gste Allergieauslöser ist.
Die Hausstaubmilbenallergie ist eine Überemp“ndlichkeitsreaktion ge-
gen die winzigen Allergene, die sich in den Kotballen der Milben be“n-
den. Wenn es draußen so richtig eiskalt und zu Hause kuschelig warm
wird, ist die Hausstaubmilben-Belastung am höchsten. Der Grund: Die
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trockene Heizungsluft lässt das Hauptallergen - den Milbenkot - in der
Luft aufwirbeln. Gelangen diese in die Atemwege, so können sie eine
Allergie verursachen.
Bei einer Hausstaubmilben-Allergie hilft deshalb als Sofortmaßnahme
nur eins: Matratzen die älter als acht Jahre sind, gehören auf den Müll.
Besonders in regelmäßig genutzten Matratzen “nden Milben nämlich ein
ideales Klima vor. Die neue Matratze sollte mit sogenannten Encasings,
mit allergendichten Zwischenbezügen, versehen werden. ŒGleichzeitig
sollte bei einem Verdacht auf Allergie ein Facharzt aufgesucht werden•,
rät DAK-Ärztin Dr. Waltraud Pfarrer. ŒWenn der allergische Schnupfen
nicht behandelt wird, droht der sogenannte Etagenwechsel von den obe-
ren Atemwegen zu den Bronchien. Asthma kann die Folge sein.• Nur
nach einer genauen Diagnose kann eine optimale Therapie durchgeführt
werden. Eine spezi“sche Immuntherapie oder eine Hyposensibilisierung
bessert in bis zu 90 Prozent der Fälle die Symptome dauerhaft, oft ver-
schwinden sie sogar völlig. ŒDabei soll die überemp“ndliche Reaktion
des Körpers auf eigentlich harmlose Stoffe wieder normalisiert werden•,
erklärt die DAK-Expertin. ŒIm Therapieverlauf wird der Körper in zuneh-
mender Dosis wieder langsam an den allergieauslösenden Stoff ge-
wöhnt.•
Kontakt: Dr. Michaela Freund-Widder, 040/2396-2335, michaela.freund-
widder@dak.de
Texte und kostenlose Fotos können Sie unter www.presse.dak.de
downloaden.

Mitteilungen der BARMER

Stimmungstief - Was tun?
BARMER-Tipps gegen die Herbst-Depression
80.000 Niedersachsen und Bremer leiden
Die Tage werden kürzer, die dunkle Jahreszeit beginnt. Wenn der Mor-
gen endlich graut, erwartet uns feucht-kaltes Nieselwetter, das im Laufe
des Tages lediglich die Grauschattierungen wechselt. ŒWer schon beim
Gedanken daran am liebsten gar nicht aufstehen möchte, zu nichts
mehr richtig Lust hat und sich innerlich leer fühlt, der könnte in einer
Herbst-Winter-Depression stecken•, warnt Rüdiger Leopold, Geschäfts-
stellenleiter der BARMER in Alfeld. 
Mit dem Herbstbeginn steigt die Zahl der depressiven Erkrankungen
sprunghaft an: Die Neuerkrankungen liegen hier bei zirka zehn Prozent.
Allein in Niedersachsen und Bremen leiden jedes Jahr rund 80.000
Menschen, davon zwei Drittel Frauen, unter dieser saisonalen Depressi-
onsform. Kennzeichen: große Traurigkeit, mangelnder Antrieb, Erschöp-
fung, Hoffnungslosigkeit und Angst, innere Unruhe. Nervosität oder
Schlafstörungen. Dazu können noch körperliche Beschwerden wie Nak-
ken-, Rücken- oder Magenschmerzen kommen. Als mögliche Ursachen
gelten der Mangel an Tageslicht und die verminderte Lichtintensität, die
Auswirkungen auf die hormonelle Steuerung des Körpers haben. ŒBe-
troffene sollten unbedingt zum Arzt gehen•, rät Rüdiger Leopold.
Psychische Krankheiten wie eine depressive Verstimmung sind häu“g
die Folge einer allgemeinen Dauerbelastung. Komplexe Anforderungen
in Beruf und Alltag, Zeitdruck und immer höhere Technisierung sind
nicht mehr nur ein Problem für ältere Menschen. Zunehmend fühlen sich
auch Jüngere dem Alltag nicht mehr gewachsen. Die Auslöser einer de-
pressiven Verstimmung sind jedoch von Person zu Person unterschied-
lich. Ein Stimmungstief kann beinahe jeden so unverhofft wie eine Grip-
pe treffen. 
Die eigentliche Ursache des Stimmungstiefs liegt in einer Funktionsstö-
rung des Nervensystems: Es fehlen Botenstoffe, die für unser Wohlbe“n-
den und unsere Lebensenergie verantwortlich sind. Dieses Ungleichge-
wicht beeinträchtigt die Funktion der betroffenen Nervenzellen. In erster
Linie geht es also darum, das biologische Gleichgewicht wieder herzu-
stellen. Dazu beitragen kann man selbst, z. B. mit p”anzlichen Arznei-
mitteln: Johanniskraut-Präparate stellen nach und nach die Balance der
Botenstoffe im Gehirn wieder her. Aufgrund dieser Wirkungsweise ist ei-
ne Anlaufzeit von ein bis zwei Wochen nötig. Johanniskraut bessert die
Stimmung, wirkt Angst lösend oder anregend. Das alles ohne Abhängig-
keiten zu verursachen. Zur Herstellung werden blühende P”anzen ver-
wendet, in denen besonders viel der medizinisch wirksamen Inhaltsstof-
fen enthalten ist.

Kalorienfalle Weihnachten
BARMER: 40 Mandarinen oder ein Schoko-Nikolaus?
Weihnachtszeit ist Kalorienzeit - aber es ist ein Mythos, dass man durch
gutes Essen allein in diesen Tagen zwei Kilogramm an Fett zunehmen
kann. ŒUm das zu erreichen, musste man 14.000 Kalorien zu sich neh-
men•, so Rüdiger Leopold, Geschäftsstellenleiter der BARMER in Alfeld.
ŒDas entspricht - pro Tag! - etwa acht Tafeln Schokolade.• Die meisten
Deutschen nehmen während der Feiertage an Gewicht zu, statistisch

gesehen sind das allerdings zwischen Weihnachten und Neujahr nur
rund 370 Gramm. ŒFalls die Hose kneift, kann das neben fehlender Be-
wegung in der kalten Jahreszeit auch an den salzhaltigen Speisen lie-
gen, die man zu sich nimmt: Aufgrund des Salzgehaltes speichert der
Körper vermehrt Flüssigkeit. Auf der Waage bemerkt man das sofort,
denn ein Liter Wasser im Körper entspricht auch einem Kilogramm Ge-
wichtszunahme•, erklärt Leopold.
Da ist es beruhigend zu wissen, dass man auch in der Weihnachtszeit
auf seine Linie achten kann, ohne ganz auf die typischen Leckereien zu
verzichten: Beim Backen von Keksen ist es sinnvoll, eine Schokoglasur
mit möglichst hochwertiger Schokolade und einem hohem Kakaoanteil
zu verarbeiten. Lebkuchen und Kokosmakronen haben einen hohen
Fettanteil, besser ist es, zu Vanillekipferln zu greifen. Anstelle eines ge-
füllten Tellers mit Gebäck können auch weihnachtliches Obst wie Oran-
gen oder Mandarinen und Nüsse den Wohnzimmertisch zieren. Die Lust
auf Süßigkeiten kann in der Weihnachtszeit auch prima durch Bratäpfel
mit Rosinen, Zimt und Zucker gestillt werden - netter Nebeneffekt dabei:
Zimt kurbelt den Stoffwechsel an. Aniskekse, Pfeffernüsse und Baiser-
Plätzchen haben weniger Kalorien als Spritzgebäck und belasten das
ŒKalorienkonto• nicht so stark. ŒWer in der Weihnachtszeit auf Kalorien
achten möchte, sollte bei Schokolade aufpassen: Ein Schoko-Nikolaus
mit 150 Gramm hat beispielsweise genauso viel Kalorien wie 40 Manda-
rinen•, so Leopold.

Risiko Weihnachtsgebäck
BARMER: Achtung Nussallergie!
ŒKnackt die Schale springt der Kern. Weihnachtsnüsse ess• ich gern• -
so oder ähnlich klingen viele Gedichte und Reime in der Vorweihnachts-
zeit. ŒUnd ganz eng damit verbunden sind immer wieder Nüsse. Was
nicht ganz ungefährlich ist•, warnt Rüdiger Leopold, Geschäftsstellenlei-
ter der BARMER in Alfeld. Ob Marzipan, Lebkuchen, Stollen oder Spritz-
gebäck - die Weihnachtsbäckerei ist ohne diese Schalenfrüchte kaum
vorzustellen. Mandeln, Walnüsse, Haselnüsse, Cashewkerne, Paranüs-
se und Pistazien gehören in fast alle Rezepte. ŒDie meisten können die-
se Leckereien auch problemlos genießen•, so Rüdiger Leopold. Gefähr-
lich wird es allerdings bei Menschen mit einer Nussallergie. Nüsse und
Erdnüsse sind oft Auslöser schwerster allergischer Reaktionen im Kin-
desalter. Im Erwachsenenalter treten Nussallergien häu“g in Kombinati-
on mit Birkenpollenallergien auf. ŒDie Allergieauslöser in der Nuss sind
sehr aggressiv und werden beim Kochen und Backen nicht zerstört•, in-
formiert Leopold. Beim Verzehr von Nüssen oder nusshaltigen Speisen
reichen kleinste Mengen aus, um schwerste allergische Reaktionen her-
vorzurufen. Teilweise kann schon das Einatmen von Nussstaub (zum
Beispiel beim Öffnen von einer Lebensmittelpackung) zu allergischen
Reaktionen führen.
ŒDie betroffenen Allergiker sind meist bestens informiert und durch die
Kennzeichnungsverordnung müssen derartige Inhaltsstoffe angegeben
werden. Problematisch wird es allerdings im häuslichen Bereich•, warnt
Leopold. Wer Gäste erwartet oder für den Kollegenkreis selbst gebacke-
ne Kuchen und Plätzchen mitbringt, sollte bei Nachfragen unbedingt of-
fen mit der Zutatenliste umgehen. Gerade in Fertigbackmischungen oder
Produkten zum Abhacken sind Nüsse meistens enthalten. ŒEigentlich ist
es besser die Betroffenen zu fragen, welche Produkte geeignet sind, be-
vor man eine böse Überraschung erlebt•, rät Rüdiger Leopold.

Gemeinsame Studie von BARMER und F.A.Z-Institut:
Mehr Präventionsangebote für Kinder gewünscht
Immer mehr Kinder und Jugendliche in Deutschland leiden an Zivilisati-
onskrankheiten wie Übergewicht, Allergien und psychischen Störungen.
Dies zeigt die repräsentative Studie der BARMER und des F.A.Z-Insti-
tuts, bei der 1.000 Erwachsene zur Gesundheitsprävention bei Kindern
befragt wurden. ŒKnapp 90 Prozent der befragten Erwachsenen stellen
demnach Übergewicht und Allergien bei Kindern und Jugendlichen häu-
“ger fest, als in der Vergangenheit•, so Rüdiger Leopold von der BAR-
MER in Alfeld. Auch seelische Störungen werden von 60 Prozent der
Befragten wahrgenommen. Die BARMER hat diese Entwicklung erkannt
und unterstützt Eltern und Kinder bereits seit einigen Jahren mit unter-
schiedlichen Präventionsprogrammen.
ŒDamit aus unseren Kindern gesunde und gefestigte Persönlichkeiten
werden, müssen wir sie so früh wie möglich fördern. Deshalb gehen wir
mit unseren Präventionsprojekten in die Kindergärten und Schulen, um
schon hier spielerisch gesundheitsbewusstes Verhalten zu vermitteln.
Wir zeigen, wie man sich gesund ernährt, motivieren Kinder und Jun-
gendliche zu mehr Bewegung und stärken sie in ihrer psychischen Ent-
wicklung•, erklärt Birgit Fischer, stellvertretende Vorstandsvorsitzende
der BARMER.
Ein weiteres Ergebnis der Studie ist, dass sich Eltern im zunehmenden
Maße selbst medizinische Informationen suchen und sich nicht mehr
ausschließlich auf das Urteil der Ärzte verlassen. Durch Informationen
aus dem Internet (59 Prozent) und durch Fachliteratur zu medizinischen
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Fragen treten sie den Ärzten zunehmend souveräner gegenüber. Die
BARMER unterstützt ihre Versicherten darin: Unter www.barmer.de kön-
nen Interessierte regelmäßig aktualisierte Gesundheitsthemen lesen
und sich in verschiedenen Foren mit Experten austauschen. Fischer:
ŒAls Navigator hilft die BARMER ihren Versicherten, sich im Dschungel
der Gesundheitsinformationen zurechtzu“nden.•
Weitere Erkenntnis der Befragung: Die Bereitschaft, Gesundheitsrisiken
durch Zusatzversicherungen abzudecken, steigt. Jeder Zweite hat be-
reits eine Zusatzversicherung für seinen Sprössling abgeschlossen. Be-
sonders Zahnbehandlungen (29 Prozent) und Auslandsreisen (26 Pro-
zent) stehen dabei im Fokus.
Die BARMER greift diesen Trend auf und bietet ihren Versicherten zu-
sammen mit dem Kooperationspartner HUK-Coburg individuelle Zusatz-
leistungen. Beispielhaft zu nennen ist die preiswerte Auslandsversiche-
rung für die ganze Familie oder der privaten Rundum-Schutz für Kinder
und Jugendliche. Dieses Paket mit Sonderleistungen wurde extra für
BARMER-Versicherte geschnürt und umfasst zusätzliche Absicherun-
gen für Sehhilfe, Zahnersatz, Kieferorthopädie, Wahlleistungen im Kran-
kenhaus, zusätzliche Vorsorgeuntersuchungen und die Behandlung
beim Heilpraktiker. Focus-Money hat die BARMER in diesem Bereich
vor kurzem zu Deutschlands bester Krankenkasse gekürt.

Hintergrundinformation
Für die Studie ŒKundenkompass Prävention für Kinder• wurden 1.000
Erwachsene im Zeitraum zwischen 2008 und 2009 befragt Die zwischen
20 und 55 Jahren Jahre alten Personen repräsentieren einen Quer-
schnitt der entsprechenden Bevölkerungsgruppe in Deutschland. Die
Befragten sollten beurteilen, wie sie den Gesundheitszustand von Kin-
dern insgesamt in Deutschland einschätzen. Zudem äußerten sie sich
zu ihren Vorstellungen einer effektiven Prävention.
Die komplette Studie kann unter www.barmer.de/presse als pdf-Da-
tei heruntergeladen werden.

Alkohol im Winter
BARMER: Glühwein und Co. heizen nicht wirklich ein
Wer winterlicher Kälte mit einem wärmenden Grog oder Glühwein ein-
heizen will, ist auf dem Holzweg. ŒDer Alkohol weitet die Blutgefäße und
fördert damit die Durchblutung, dadurch verströmt er scheinbar ein wär-
mendes Gefühl. Tatsächlich aber kühlt das unter der Haut zirkulierende
Blut schnell ab. Wir verlieren also eher Temperatur•, erklärt Rüdiger Leo-
pold von der BARMER in Alfeld. Seine Empfehlung: Winterkälte am be-
sten mit mehrschichtiger Kleidung und heißen Tee begegnen. Kalte Fü-
ße und Hände werden am schnellsten durch Bewegung warm. Da reicht
schon ein wenig auf der Stelle gehen oder die Arme kreisen lassen.
ŒDurch die Bewegung fördern wir die Durchblutung und das Kältegefühl
verschwindet•, so Leopold.

D) Wir gratulieren

Altersjubilare

Gemeinde Everode
am 02.01.
Frau Karla Balkenholl zum 79. Geburtstag
am 03.01.
Frau Gertrud Wolff zum 75. Geburtstag
am 06.01.
Herrn Josef Woyciechowski zum 76. Geburtstag
am 15.01.
Frau Ruth Klein zum 75. Geburtstag
Frau Dorothea Topp zum 84. Geburtstag

Gemeinde Freden (Leine)
am 01.01.
Frau Bärbel Bettermann zum 70. Geburtstag
Herrn Erhard Fiebig zum 89. Geburtstag
Herrn Reinhard Heinze zum 73. Geburtstag
am 03.01.
Frau Maria Bittner zum 76. Geburtstag
Frau Gisa Seefeld zum 70. Geburtstag
am 04.01.
Herrn Helmut Jarosch zum 70. Geburtstag
Herrn Werner Regenhardt zum 71. Geburtstag
am 05.01.
Frau Helga Schindler zum 71. Geburtstag
am 06.01.

Frau Brunhilde Knackstedt zum 85. Geburtstag
Herrn Heini Kruskop zum 71. Geburtstag
am 07.01.
Herrn Hellmuth Gonschor zum 88. Geburtstag
Herrn Erwin Seegert zum 84. Geburtstag
Herrn Wolfgang Hartmann zum 81. Geburtstag
Herrn Willi Huchthausen zum 84. Geburtstag
am 11.01.
Frau Inge Mächler zum 74. Geburtstag
Frau Margarete Neumann zum 77. Geburtstag
am 12.01.
Herrn Karl-Heinz Steinhoff zum 81. Geburtstag
am 13.01.
Herrn Helmut Krause zum 73. Geburtstag
am 14.01.
Frau Anita Bergmann zum 77. Geburtstag
am 15.01.
Frau Emilia Nold zum 83. Geburtstag
am 18.01.
Frau Margarete Hoffmann zum 84. Geburtstag
Frau Alzbeta Nyitrai zum 70. Geburtstag
am 19.01.
Frau Christel Ernemann zum 75. Geburtstag
Herrn Karl-Georg Heintze zum 75. Geburtstag
am 21.01.
Frau Ingeborg Probst zum 75. Geburtstag
am 22.01.
Frau Else Goltz zum 84. Geburtstag
Herrn Konrad Kruskop zum 74. Geburtstag
Frau Anni Rutha zum 86. Geburtstag
am 23.01.
Frau Anna Dröge zum 71. Geburtstag
Frau Ursula Lindenberg zum 71. Geburtstag
am 24.01.
Herrn Dieter Lange zum 70. Geburtstag
Frau Inge Strohmeyer zum 73. Geburtstag
am 25.01.
Herrn Sigmund Schicke zum 77. Geburtstag
Herrn Horst Tetzlaff zum 85. Geburtstag
am 26.01.
Frau Marie Lüthen zum 74. Geburtstag

Frau Helga Seifert zum 70. Geburtstag
am 27.01.
Herrn Werner Nottrott zum 85. Geburtstag
am 29.01.
Frau Hildegard Krehut zum 89. Geburtstag
Frau Gisela Schlimme zum 71. Geburtstag
am 30.01.
Frau Else Neubauer zum 75. Geburtstag
Frau Emilie Stödter zum 89. Geburtstag
OT Meimerhausen
am 10.01.
Frau Margarete Braesch zum 88. Geburtstag

Gemeinde Landwehr
OT Eyershausen
am 14.01.
Frau Emma Weigel zum 85. Geburtstag
OT Ohlenrode
am 03.01.
Frau Anna Bertram zum 76. Geburtstag
am 12.01.
Frau Waltraud Bertram zum 75. Geburtstag
am 14.01.
Herrn Horst Czeromin zum 76. Geburtstag
am 18.01.
Frau Liesbeth Steinhoff zum 83. Geburtstag
am 22.01.
Frau Barbara Nothdurft zum 75. Geburtstag
am 25.01.
Frau Erika Klages zum 75. Geburtstag
am 30.01.
Frau Elfriede Witte zum 84. Geburtstag
OT Wetteborn
am 03.01.
Herrn Siegfried Adam zum 71. Geburtstag
am 19.01.
Herrn Gerhard Sander zum 84. Geburtstag
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am 23.01.
Herrn Wilhelm Heise zum 71. Geburtstag
am 29.01.
Frau Gerda Behre zum 86. Geburtstag
Herrn Wilhelm Ude zum 82. Geburtstag

Gemeinde Winzenburg
am 03.01.
Frau Gertrud Blochwitz zum 82. Geburtstag
Frau Gertrud Henniger zum 89. Geburtstag
Frau Johanna Kolle zum 93. Geburtstag
Frau Erna Anna Lapschies zum 94. Geburtstag
am 04.01.
Herrn Kurt Hellwinkel zum 85. Geburtstag
am 06.01.
Frau Emma Wollnitz zum 92. Geburtstag
am 07.01.
Frau Herta Gogolin zum 84. Geburtstag
Frau Edith Schwebs zum 89. Geburtstag
am 10.01.
Herrn Bodo Große zum 79. Geburtstag
am 12.01.
Frau Luise Wegener zum 82. Geburtstag
am 14.01.
Herrn Alfred Ruschin zum 83. Geburtstag
am 15.01.
Herrn Helmut Mudra zum 81. Geburtstag
Herrn Siegfried Spyra zum 71. Geburtstag
am 16.01.
Herrn Hans Arlt zum 71. Geburtstag
am 17.01.
Frau Anna Krink zum 80. Geburtstag
am 18.01.
Frau Gerda Großheim zum 80. Geburtstag
am 19.01.
Herrn Gerbert Müller zum 74. Geburtstag
am 20.01.
Frau Anneliese Hoffmann zum 70. Geburtstag
am 23.01.
Frau Maria Fülöp zum 93. Geburtstag
am 24.01.
Herrn Hans Redweik zum 81. Geburtstag
am 25.01.
Frau Emmi Witte zum 87. Geburtstag
am 27.01.
Frau Irmgard Rodich zum 78. Geburtstag
am 29.01.
Herrn Eckhard Würffel zum 75. Geburtstag
am 30.01.
Frau Adele Wache zum 82. Geburtstag
OT Klump
am 26.01.
Herrn Heinrich Meinecke zum 87. Geburtstag
OT Schildhorst
am 12.01.
Herrn Claus Fischer zum 70. Geburtstag
OT Westerberg
am 05.01.
Frau Irmtraud Rohnstock zum 71. Geburtstag
am 19.01.
Frau Ottilie Gruska zum 78. Geburtstag
am 28.01.
Herrn Siegfried Müller zum 70. Geburtstag

Das Fest der diamantenen Hochzeit
feiern am 31. Dezember 2009

Herr Heinz Malner und Frau Elfriede 

geb. Hoffmann
31084 Freden (Leine), Mühlengraben 9

E) Vereinsmitteilungen

Karl-Nolte-Schule Freden
Grundschule
Freden (Leine)
Offene Ganztagsschule

Kindergarten St. Georg und Karl-Nolte-Schule 
bedanken sich herzlich
Anlässlich der vom Kindergarten St. Georg und der Karl-Nolte-Schule
Freden gestalteten vorweihnachtlichen Stunde in der St.-Georgs-Kirche
zur Scheunenweihnacht am 1. Adventssonntag ergab die Türsammlung
den stolzen Betrag von 342,-  . Dafür sagen beide Einrichtungen ganz
herzlich ŒDankeschön• allen freundlichen Spendern. Das Geld kommt den
Kindern im Kindergarten und der Grundschule wie angekündigt zugute.

Kindergarten St. Georg
Karl-Nolte-Schule Freden

Reit- und Fahrverein - Rittergut Esbeck e. V.

Erfolgreicher Reitabzeichenlehrgang Herbst 2009
Auch der diesjährige Herbstabzeichenlehrgang des RuFV Freden
war wieder ein voller Erfolg: alle Teilnehmer bestanden die Prüfun-
gen mit Bravour. Als Besonderheit ist zu erwähnen, dass Behinder-
te und Nichtbehinderte gleichzeitig an Lehrgang und Prüfung teil-
nahmen - ein Beispiel für die gelungene integrative
Behindertenarbeit des Vereins.

Anbei die Ergebnisse im Detail:

Richter: Herbert Nolte, August Schmidt
Ausbilderin: Elke von Poten
Kleines Hufeisen Voltigieren: Ilka Peiser, Laila Reiser, Vanessa Steinhoff:
Anna-Lena Penk
Kleines Hufeisen Reiten: Sina Brose, Luisa Fricke, Johanna Fricke, Mali-
sa Wille, Larik Wille
Großes Hufeisen Reiten: Luisa Sukop
Basispass: Marie-Tara Adolph, Marietta Leipert, Jürgen Leipert
Reiterpass: Katrin Schuster, Marie-Tara Adolph, Katharina Schröder, El-
ke Bartels
Deutsches Reitabzeichen Klasse IV (DRA Kl. IV): Karina Hebner
Deutsches Longierabzeichen Klasse IV (DLA Kl. IV): Katrin Schuster
(siehe Foto)

Der RuFV Freden - Rittergut Esbeck e. V. mit seinen mehr als 300 Mit-
gliedern ist einer der größten Reitvereine in Südniedersachsen. Gelegen
im wunderschönen Leinebergland zwischen Alfeld und Kreiensen ist der
Verein auf dem Gelände des Gestüts und Ausbildungsbetriebes der
Pferdewirtschaftsmeisterin Elke von Poten zu Hause. Reithalle (20 x 50
m), Longierhalle und ein Dressursandplatz (20 x 80 m), sowie ein Sand-
Gras-Springplatz (50 x 100 m) werden ergänzt durch gep”egte und an-
spruchsvolle Gelände- und Ausreit”ächen mit Teich für Freizeit- wie Viel-
seitigkeitsreiter. Es stehen außerdem 8 große Weideausläufe und 40 ha
Weideland um das Gutsgelände den Pferden neben den großzügigen
Paddockboxen zu Verfügung. Optimale Fütterung (Bioheu und 3-maliges
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Füttern täglich sorgen für gesunde Pferde. Neben regelmäßigem Dres-
sur- und Springunterricht werden turnusgemäß Lehrgänge bei Landers-
meistern, Pferdewirtschaftsmeistern, Parcoursaufbauern und Trainern A
der höchsten Klasse angeboten. Erfolgreiche Voltigierer runden das Port-
folio des RuFV ab. Auch im Bereich der Integrationsarbeit von Behinder-
ten und für das Reiten als Gesundheitssport engagiert sich der Verein.
Gute Jugendarbeit und mehrere Turniere von Kat C und B runden das
Angebot ab. im Bereich der Integrationsarbeit von Behinderten und auf
therapeutischer Ebene engagiert sich der Verein. Am 13.12.2009 von
13.00 - 18.00 Uhr lädt der Verein zum traditionellen Weihnachtsreiten ein
und am 01.01.2010 ab 15.00 Uhr “ndet das wirklich spannende Rekord-
hochspringen statt. Zu beiden Veranstaltungen sind Zuschauer herzlich
willkommen und für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Weitere Infos:
Reit- und Fahrverein Freden - Rittergut Esbeck e. V.
Stephan Pfaff
Pressewart
Rittergut Esbeck
31084 Freden, Tel. 05184/7410
E-Mail: presse@reitvereinfreden.de

Freiwillige Feuerwehr Freden

Einladung
Hiermit lade ich Sie zur Jahresdienstversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Freden am 09. Januar 2010 im Hotel Steinhoff, Großer Saal um
19.00 Uhr ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Verlesen der Niederschrift
2. Bericht des Ortsbrandmeisters, Ehrungen und Beförderungen
3. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
5. Wahl eines Ortsbrandmeisters
6. Grußworte der Gäste
7. Anfragen und Verschiedenes

Mit kameradschaftlichem Gruß

Udo Rittierott

Turngemeinschaft Freden e. V.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 22. Janu-
ar 2010 um 19.30 Uhr im Hotel Heipke, Saal.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Ehrungen
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Grußworte der Gäste
5. Verlesung des Protokolls der MV vom 23.01.2009 und 13.11.2009
6. Berichte und Aussprache:
6.1 Kassenwart
6.2 Kassenprüfer/ln
7) Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes
8) Wahlen: 
8.1 Vorsitzende/r
8.2 stellv. Vorsitzende/r
8.3.Oberturnwart/in
8.4.Frauenwartin 
8.5 Schriftführer/in 
8.6.Kassenprüfer/in
9. Beratung und Beschlussfassung über den Etat 2010
10. Beratung und Beschlussfassung über Anträge
11. Aktivitäten im Jahre 2010
12. 125-jähriges Jubiläum der TG Freden in 2011
13. Anfragen und Mitteilungen

Anträge für die Jahreshauptversammlung sind bis zum 15. Januar 2010
an den Vorstand zu richten.

Mit sportlichen Grüßen 

Turngemeinschaft Freden e. V. 

gez. Rüdiger Paulat
1. Vorsitzender

Der Vorstand der TG Freden wünscht allen Mitglie-
dern und Freunden der Turngemeinschaft Freden
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und für
das Jahr 2010 viel Erfolg und Gesundheit.

Im Namen des Vorstandes 

Rüdiger Paulat

Tourist-Information Fremdenverkehrsverein
Freden (Leine) e. V.

Der Fredener Verkehrsverein sucht Bürger, die den
Verein bei folgenden Arbeiten unterstützen wollen:
1. Bänke und Tische, Schutzhütten bauen
2. Schilder für Rad- und Wanderwege ƒ
3. Infotafel Bahnhof bauen und Aufstellung ƒ
4. Grillplätze unterhalten ƒ
5. Vorhandene Bänke rein- und rausfahren und überholen
und vieles mehr

Interessenten melden sich bitte beim
Verkehrsverein Freden, Rüdiger Paulat, Sonneck 7
31084 Freden, Tel. 05184/957105

Der neue Vorstand ist im Amt
Der neue Vorstand des Verkehrsvereins ist seit einigen Wochen im Amt.
Doch bevor die Arbeit wirklich aufgenommen werden konnte, mussten
zunächst die vorhandenen Unterlagen gesichtet und bewertet und die
erforderlichen Verwaltungsaufgaben erledigt werden. Mehrere Arbeits-
gruppensitzungen und Vorstandssitzungen waren dafür notwendig.
Ebenso wurde der Aufbau einer neuen Internetseite beschlossen und
die ersten Schritte zum Aufbau der Seniorenwerkstatt unternommen. Auf
der letzten Sitzung wurde dann das Programm für die ersten Veranstal-
tungen im nächsten Jahr geplant. Am 19. Februar 2010 veranstaltet der
Verkehrsverein in Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Fre-
den ŒKümmelneese•. Der Vorstand drückte seine Freude darüber aus,
dass diese Traditionsveranstaltung fortgeführt wird. Die Jahreshauptver-
sammlung des Verkehrsvereins wird am 12. März 2010 durchgeführt, ei-
ne Bärlauchwanderung mit anschließendem Essen ist für den 11. April
2010 in Zusammenarbeit mit der TG Freden geplant. Der Vorstand be-
schloss auch eine alte Tradition wiederzubeleben. Am 25. April 2010 lädt
der Verkehrsverein zum Maibockanstich in das Hotel Steinhoff. Diese
Veranstaltung war in den letzten Jahren eingeschlafen und soll nun wie-
der angeboten werden. Dazu werden alle Fredener Vereine und alle
Kommunalpolitiker eingeladen. Neben Bockbier soll eine zünftige Erb-
sensuppe ausgeschenkt werden und die Politiker können den Bürgern
Rede und Antwort stehen. Die Fredener Grillplätze sollen nach einer
gründlichen Renovierung im Frühjahr wieder eröffnet werden. Dazu sind
einige Arbeiten durchzuführen, da gerade in den letzten Wochen und
Monaten die Einrichtungen mutwillig beschädigt wurden. Ebenso müs-
sen die Bänke des Verkehrsvereins gestrichen und instandgesetzt wer-
den. Das Wassertretbecken im Reihersnest wird auch im nächsten Jahr
weiterbetrieben. Der Vorstand prüft zurzeit, ob eine Toilettenanlage an
den Grillplätzen erstellt werden kann. Damit könnten die wunderschön
gelegenen Plätze besser vermietet und genutzt werden. Um diese Auf-
gaben durchführen zu können sind auch weiterhin viele Helfer und Geld-
spenden erforderlich. Der Vorstand freut sich über jede Unterstützung.
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Der Rat, der Gemeinde Everode, der KKS und die TSG
Everode laden auch in diesem Jahr wieder zur

ŒMusik unter dem Tannenbaum•

am Sonntag, den 20. Dezember 2009 (4. Advent) in die Cäzilienkir-
che und in die Pfarrscheune in Everode
ein.
Wir möchten Sie ab 14.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen in der Pfarrscheu-
ne und Œauf unserem kleinen Weihnachtsmarkt• mit allerlei Leckereien
verwöhnen.
Der Musikzug der freiwilligen Feuerwehr Winzenburg wird uns ab 15.00
Uhr in der Cäzilienkirche auf die Weihnachtsfeiertage musikalisch ein-
stimmen, bei dem wir uns schon jetzt recht herzlich bedanken.
Auch der Weihnachtsmann hat sein Kommen angesagt und hat sicher-
lich allerlei leckere und schöne Dinge mit dabei.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Für den KKS Everode
Hartmut Ahlswede
2. Vorsitzender

Für die Gemeinde Everode
Christoph Woyciechowski
Bürgermeister

Für die TSG Everode
Christian Brozio
1. Vorsitzender
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Terminplan für das Jahr 2010 der Vereine
und Vereinigungen in der Gemeinde Everode

Januar 2010
Fr. 08. JHV der freiw. Feuerwehr um 19.00 Uhr in der Gaststät-

te ŒZum Wilddieb•
Sa. 09. Einsammeln der Tannenbäume durch die Dorfjugend
Fr. 15. Bezirksversammlung des VKM in Alfeld
Fr. 22. JHV des KKS Everode um 19.00 Uhr in der Gaststätte

ŒJägerklause• 
Sa. 23. und Hallenfußballturnier der TSG-Everode Herren u. 
So. 24. Jugend in der Sporthalle in Freden

Februar 2010
Fr. 05. JHV des VKM um 20 Uhr in der Gaststätte ŒJägerklau-

se•
So. 07. Kinderkarneval ab 14.00 Uhr auf dem Saal der Gaststät-

te ŒZum Wilddieb•
Sa. 13. Partyprunksitzung der KGE ab 20.11 Uhr auf dem Saal

der Gaststätte ŒZum Wilddieb•
So. 14. Jugendsitzung der KGE ab 15.11 Uhr auf dem Saal der

Gaststätte ŒZum Wilddieb•
Di. 16. (Fastnacht)

Vauen der Dorfjugend
Fr. 19. JHV der TSG Everode um 19.00 Uhr in der Gaststätte

ŒJägerklause•
Fr. 26. Jahresessen des VKM in Bad Gandersheim

März 2010
Fr. 19. Versammlung alter Vereinsvorstände um 19.00 Uhr in

der ŒNarrenschmiede•
Fr. 26. Versammlung des VKM um 20.00 Uhr in der Gaststätte

ŒJägerklause•
Sa. 27. JHV des SoVD um 17.00 Uhr in der Gaststätte ŒJäger-

klause•

April 2010
So. 04. (1. Ostertag)

Entzünden des Osterfeuers durch die Dorfjugend Ever-
ode

Sa. 17. Diözesanversammlung des VKM in Salzgitter
Fr. 23. Versammlung des VKM um 20.00 Uhr in der Gaststätte

ŒJägerklause•
So. 25. Konfirmation um 10.00 Uhr in Everode
Fr. 30. Aufstellen des Maibaums durch die Dorfjugend mit Dorf-

fest ŒAm Platz•

Mai 2010
Sa. 01. Grillen an der Robberhäuser Hütte mit dem SPD-Orts-

verband 
Do. 13. (Chr. Himmelfahrt)

Ökum. Gottesdienst an der Pfarrscheune. Anschl. grillen
mit dem VKM

Fr. 14. (Hagelfeier)
8.30 Uhr Bittamt in Winzenburg, anschl. Flurprozession

Fr. 28. Versammlung des VKM um 20.00 Uhr in der Gaststätte
ŒJägerklause•

Juni 2010
Do. 03. (Fronleichnam)

8.30 Uhr Festamt in Winzenburg, anschl. Prozession in
Winzenburg. 15.00 Uhr Gemeindefest auf dem Sport-
platz in Everode

Fr. 11. Start der Fußballweltmeisterschaft in Südafrika
So. 13. Jubiläumsfeier anl. des 90-jährigen Bestehens des VKM

(Festprogramm wird noch bekannt gegeben)
So. 20. Kaffeenachmittag des SoVD ab 15.00 Uhr an der Pfarr-

scheune in Everode
Sa. 26. bis 
Sa. 03. Juli Jugendzeltlager des DRK auf dem Sportplatz

Juli 2010

August 2010
Fr. 06. Versammlung des VKM um 20.00 Uhr in der Gaststätte

ŒJägerklause•
Mo. 16. bis 
Do. 19. Pokalwoche des KKS Everode 
Sa. 21. Siegerehrung von der Pokalwoche des KKS Everode 
und/oder und kleine Festfeier zum 75-jähr. Bestehen des KKS 

So. 22. (der Festverlauf wird noch bekannt gegeben)

Septemper 2010
Sa. 18. Gemeinsame Veranstaltung

(evtl. mit Wanderung) der Vorstände der Everoder
Vereine u. Vereinigungen

Fr. 24. Tanzpartynacht der TSG Everode auf dem Saal der
Gaststätte ŒZum Wilddlieb•

Oktober 2010
Fr. 01. Versammlung des VKM um 20.00 Uhr in der Gaststätte

ŒJägerklause•
Fr. 08. Kartoffelbratschen der 2. Gruppe der Freiw. Feuerwehr

Everode
Do. 28. Laternenumzug des Kinderspielkreises Everode

November 2010
Do. 11. Terminabsprache der örtl. Vereine u. Vereinigungen
Fr. 12. Versammlung des VKM um 20.00 Uhr in der Gaststätte

ŒJägerklause•
So. 14. (Volkstrauertag)

Gedenkfeier am Ehrenmal um ca. 10.15 Uhr Kranz: TSG
Everode 

Sa. 27. Seniorenadventsfeier der kath. Kirchengemeinde im
Pfarrheim in Winzenburg 

Di. 30. Seniorenadventsfeier der ev. Kirchengemeinde um
15.00 Uhr im DGH in Winzenburg

Dezember 2010
Mo. 06. Dienstversammlung der freiw. Feuerwehr um 20.00 Uhr

in der Gaststätte ŒJägerklause• 
Di. 07. Adventskaffee des SoVD um 15.00 Uhr in der Gaststätte

ŒJägerklause• 
Fr. 10. Braunkohlwanderung der freiw. Feuerwehr
So. 19. (4. Advent)

Musik unter dem Tannenbaum 
Fr. 25. (1. Weihnachtstag) 

Weihnachtsvergnügen der TSG Everode auf dem Saal
der Gaststätte ŒZum Wilddieb•

Der Verein LandLeben e. V. veranstaltet für Kinder regelmäßig im 14-täg-
lichen Rhythmus die Projektgruppe ŒNatur und Umwelt•, beginnend am
07. Jan. 2010. Bitte Informieren Sie sich bei Christine Koziol, Tel.:
05060/961094. 
Die Fußballspiele der Fußballweltmeisterschaft, an denen Deutschland
beteiligt ist, werden auf Großbildleinwand in der ŒNarrenschmiede• über-
tragen. Andere Begegnungen (Finalspiele etc.) nach Absprache mit der
KGE.

Nordlicht gewinnt Knobel-Cup
Das Spiel mit den kleinen Hölzchen steht einmal im Jahr auf der Tages-
ordnung der Oldies des SV Freden. Schon zum 11. Mal wurde in diesem
Jahr die begehrte Trophäe ausgespielt.
Nachdem Oberschiedsrichter Walter Schmidt die überaus komplizierten
Regeln erläutert hatte, ging es auch schon los. Knobel-Routinier Kalle
Hesse ging wie gewohnt in Führung, verspielte aber durch allzu leicht-
fertiges Spiel die komfortable Führung, so dass Jürgen Menecke aus
Stade in Front ging und bis zur 10. Runde Tabellenführer blieb.
So geht der Pokal in diesem Jahr in Richtung Norden.
Anschließend erläuterte Reiseleiter Siggi Kraft die für 2010 geplante
Biergarten-Radel-Tour.
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Neue Majestäten in Everode

In der letzten Oktoberwoche herrschte wieder einmal Andrang beim
KKS Everode: die Majestäten für das Jahr 2010 wurden ermittelt. Zahl-
reiche Schützenschwestern und Schützenbrüder traten zum Wettkampf
um die Königsketten und Scheiben an. Am 07. November war es dann
endlich soweit - die Königsproklamation stand an. Nachdem sich alle am
leckeren warmen Buffet gestärkt hatten, nahm der 2. Vorsitzende Hart-
mut Ahlswede die Ehrungen vor.
Schülerköniging wurde Sinja Kortmann mit einem 241,3 Teiler, gefolgt
von Timo Ahlswede (323,0 T) und Dominik Klein (586,4 T). In der Ju-
gendklasse heißt die neue Jugendkönigin Jana Kortmann (145,1 T) ge-
folgt vom 1. Jugendprinz Thorben Theuner (299,8 T) und 2. Jugendprin-
zessin Maureen Sauthoff (335,4 T). In der Seniorinnenklasse trägt Resi
Lück (144,8 T) die Königskette. Ihr folgen Eveline Ulrich (216,3T) und
Anita Fuhrmann (285,7T). Die Königskette der Seniorenklasse trägt im
nächsten Jahr Werner Deppe (62,5 T). Ihm zur Seite stehen die Ritter
Günter Ulrich (208,1T) und Hartmut Ahlswede (229,1 T). Unsere Schüt-
zenkönigin mit dem besten Teiler von allen Schützen heißt Gudrun Hust
(33,4T) 1. Edeldame wurde Sandra Knust (210,0 T) vor Jessica Busch
(228,0T). Schützenkönig mit einem 65,1 Teiler wurde Benjamin Knust, 1.
Prinz wurde Hilko Kiehne (81,3 T) gefolgt von Maik Däsler (91,0 T).

Zu besonderen Anlässen werden in Everode auch die Bürgerkönige
ausgeschossen. Im Jahr 2010 besteht der KKS Everode 75 Jahre und
so waren auch die Bürger eingeladen, um die Königswürden mitzuschie-
ßen. Jugend - Bürgerkönigin wurde Laurena Hust (42,1 T) gefolgt von
Tom Metje (50,8 T) und Marcel Woyciechowski (143,0 T). Die Bürgerkö-
nigin heißt Heike Brozio. Sie brauchte einen 56,5 Teiler, um auf dem 1.
Platz zu gelangen. Den 2. Platz belegte Karina Hebner (103,2 T) vor
Marlies Pissarek (131,5 T). Bei den Herren, reichte ein 80,1 Teiler von
Martin Klein zum 3. Platz. Fast wären Königin und König auch bei uns
Schützen ein Paar gewesen, aber der 55,5 Teiler von Christian Brozio
reichte nur zum 2. Platz. Denn an Norbert Witte, dem Bürgerkönig mit ei-
nem 26,5 Teiler, kam wie beim Pokalschießen im August, keiner vorbei. 

Allen Majestäten ein dreifach ŒGUT SCHUSS•, dann wurde noch lange
gefeiert!!!

TG Freden wird ungeschlagen Herbstmeister
in der Bezirksliga

Zu diesem Erfolg gibt•s einen Satz Trikots gesponsert von der Firma El-
dercare
Die erste Tischtennis-Jungenmannschaft der TG Freden wird ungeschla-
gen Herbstmeister in der Bezirksliga. Da die Jungen das erste Jahr in
der zweithöchsten Jugendspielklasse an den Start gehen hatte mit die-
sem Erfolg keiner im Fredener Lager gerechnet. Die Jungen selbst hat-
ten auf einen guten Mittelfeldplatz spekuliert. 
Dieses gesetzte Ziel konnte dann aber schnell nach oben korrigiert wer-
den. Bereits am 4. Spieltag hatten die jungen Akteure die Tabellenfüh-
rung mit einem 7:7 unentschieden gegen den TSV Bemerode erspielt
und seitdem auch nicht wieder hergegeben. Lediglich ein weiteres Un-
entschieden gegen den SC Bettmar brachte einen weiteren kleinen Mi-
nuspunkt auf das Konto der TG Freden. Alle anderen Spiele konnten klar
dominiert werden. Damit stehen die Jungen mit 14:2 Punkten und drei
Punkten Vorsprung an der Tabellenspitze.
So eine gute Leistung beeindruckt auch den neuen Sponsor. Svenja
Schwark von der Firma Eldercare sah sich das letzte spannende Heim-

spiel der Hinserie gegen den Duinger SC an. Hier sprang noch einmal
ein 8:2 Sieg für die Fredener heraus. 
Nach den Doppeln stand es wie schon lange nicht mehr 2:0, dann ge-
wann Timo Harenburg sein erstes Einzel. Fabian Hebner und Björn Syl-
vester verloren leider ihre ersten Einzel. Der Matchwinner des Tages
aber war Rene Beck. Er gewann sein erstes Einzel, nachdem er bereits
0:2 hinten lag und auch das zweite Einzel war noch mal so richtig pak-
kend. Wieder stand es 0:2 gegen Rene bevor er die folgenden Sätze
12:10, 12:10 und 12:10 gewinnen konnte und damit den Sieg der TG
Freden perfekt machte. Die weiteren Punkte machten Timo, Björn und
Fabian.
Anschließend überreichte Svenja Schwark der Mannschaft einen Satz
Trikots. Auf das die Rückserie im neuen Dress ebenso erfolgreich verlau-
fen möge.
Die erfolgreichen Spieler der TG Freden heißen (in Klammern die Ein-
zelbilanzen): 
Timo Harenburg (17:4), Fabian Hebner (13:5), Björn Sylvester (15:4),
Rene Beck (6:7) und Benjamin Jahnke (0:3). Timo Harenburg und Björn
Sylvester stellen mit 8:0 Punkten das beste Doppel der Staffel.

F) Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien
Kirchorte: Mariä Geburt Winzenburg mit St. Bernward Everode

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 17.12.
16.30 Uhr Beichtgelegenheit in Everode
17.00 Uhr Roratemesse in Everode
Freitag, 18.12.
06.00 Uhr Roratemesse in Alfeld anschl. Frühstück
14.30 Uhr Krippenspiel-Generalprobe im Seniorenpark Winzen-

burg
4. Adventssonntag, 20.12.
08.30 Uhr Beichtgelegenheit in Winzenburg
09.00 Uhr hI. Messe in Winzenburg
Dienstag, 22.12.
16.30 Uhr Beichtgelegenheit in Everode
17.00 Uhr Roratemesse in Everode
Heiligabend, 24.12.
15.30 Uhr ökum. Kinderkrippenfeier in Winzenburg
17.00 Uhr Abendmesse für Senioren in Alfeld
22.00 Uhr Christmette in Winzenburg
Weihnachten, 25.12.
10.00 Uhr Festmesse in Everode
2. Weihnachtstag, 26.12.
10.00 Uhr Festmesse in Winzenburg
Sonntag, 27.12.
10.00 Uhr Festmesse mit Segnung der Kinder in Everode
Montag, 28.12.
18.00 Uhr Weihnachtsliedersingen mit Pfarrer Manfred Barsuhn in

Alfeld
19.00 Uhr hI. Messe zum Fest der Unschuldigen Kinder in Alfeld
Dienstag, 29.12.
17.00 Uhr hI. Messe in Everode
Silvester, 31.12.
16.30 Uhr ökum. Jahresschlussandacht in Wetteborn
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Neujahr, 01.01.
18.00 Uhr Festmesse mit Aussendung der Sternsinger in Winzen-

burg
Sonntag, 03.01.
09.00 Uhr hI. Messe in Winzenburg
Dienstag, 05.01.
17.00 Uhr hI. Messe in Everode
Mittwoch, 06.01.
18.00 Uhr Festmesse in Winzenburg
Donnerstag, 07.01.
17.00 Uhr hI. Messe in Everode
Samstag, 09.01.
09.15 Uhr Zustieg in Everode zur Krippenfahrt in den Harz

09.20 Uhr Zustieg in Winzenburg
(Anmeldung im Pfarrbü-
ro)

Sonntag, 10.01.
09.00 Uhr hI. Messe in Everode
10.30 Uhr begleitender Kleinkind-

gottesdienst zur hI.
Messe in Alfeld

Dienstag, 12.01.
17.00 Uhr hI. Messe in Everode
Donnerstag, 14.01.
17.00 Uhr hI. Messe in Everode
Freitag, 15.01.
19.00 Uhr ŒtankStiIle• in Alfeld

Kirchgemeinden Freden St. Georg, Freden, St. Laurentius, Everode, Winzenburg

Wir laden ein zum Gottesdienst

Fußprobleme? Hühnerauge?
Warum zaudern! ... zögern! ... zittern! 
Keiner braucht den Mut von Rittern!

Die schmerzfreie  Fußp”egebei
Sylvia Heintze- 
Tel.: 0 51 84/73 75
Tiebenburgstraße 9
31084 Freden (Leine)
www.fuss-oase-freden.de

... Und Socken runter.
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Ob morgens auf der Parkbank ... mittags im Café ... oder abends auf dem Sofa ...

LINUS WITTICH - 
Wir sind lokal!
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